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Vision 2035+
Rupperswil am und im Fluss  
Richtung Zukunft

Liebe Rupperswilerinnen und Rupperswiler

Gemeinderat und Verwaltungskader der Gemeinde Rupperswil 
haben an mehreren Workshops und mit externer Unterstützung 
eine Vision, ein Leitbild sowie politische Schwerpunkte für die 
kommenden Jahre entwickelt. Auf Basis dieser Grundlage wurde 
eine Legislaturplanung mit konkreten Vorhaben und Projekten 
erstellt, von welcher der Gemeinderat und die Verwaltungskader 
seither ihre Jahresziele ableiten. 

Entwicklungsschritte für «Vision 2035+»
Um eine tragfähige Ausgangslage zu schaffen, wurde eine Lage­
beurteilung vorgenommen; sprich es wurden die aktuellen  
Stärken und Schwächen der Gemeinde Rupperswil sowie die 
kommenden Chancen und Gefahren beurteilt. Aufbauend auf die 
Lagebeurteilung konnte eine Zukunftsbetrachtung erfolgen. Wie 
sieht Rupperswil in 10+ Jahren aus? Zu dieser und anderen Fra­
gen wurden visionäre Gedanken entwickelt. Nebst dem avisier­
ten Zustand in der Zukunft wurden im Sinne eines Leitbildes auch 
Werthaltungen und Verhaltensgrundsätze diskutiert und fest­
gehalten. Diese sollen helfen, eine konstruktive und tragfähige 
politische Kultur beizubehalten. 

Politische Schwerpunkte für die nächsten Jahre
Um die Gemeinde Rupperswil Stück für Stück in Richtung Vision 
weiterzuentwickeln, wurden ein Leitbild und politische Schwer­
punkte formuliert, welche in den kommenden Jahren konkret 
angepackt werden sollen. Schliesslich wurden die Schwerpunkte 
auch priorisiert, damit die finanziellen und personellen Ressour­
cen zielgerichtet eingesetzt werden können.

Umsetzung
Die Schwerpunkte wurden mit Projekten und Vorhaben in einer 
Legislaturplanung konkretisiert, verbunden mit Vorgaben bezüg­
lich Terminierung und Zuständigkeit. Insbesondere geht es dabei 
auch darum, die finanziellen Auswirkungen, personellen Ressour­
cen und Verantwortung der einzelnen Projekte abzuschätzen und 
mit dem Finanzplan in Einklang zu bringen. Der mehrjährige Mas­
terplan wurde schliesslich in Jahresprogramme unterteilt, welche 
die Grundlage für die Zielsetzung und die Budgetierung sind. 

In diesem Flyer oder auf der Website www.rupperswil.ch sind 
Visionen, Leitbilder und Schwerpunkte zu verschiedenen Themen 
einfach und verständlich dargestellt. 

August 2026	 Daniel Marti, Gemeindeammann
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Vorgehen auf drei verschiedenen 
Ebenen

Vision
Die Vision zeigt ein Bild der Zukunft, soll sinnstiftend und hand-
lungsanleitend sein. So stellt sich Rupperswil im Jahr 2035 dar 
und deshalb wohnen die Menschen auch in zehn und mehr Jahren 
gerne in Rupperswil.

Leitbild
Das Leitbild ist eine anschauliche Zusammenfassung von Prinzi­
pien, denen auf dem Weg in die Zukunft nachgelebt werden soll. 
Es ist eine Orientierungs- und Entscheidungshilfe für das Han­
deln von Behörden und Verwaltung. Damit wird die Zusammen-
arbeit und politische Kultur positiv beeinflusst. 

Schwerpunkte
Anhand einer Lagebeurteilung (SWOT-Analyse) hat der Gemein­
derat Schwerpunkte entwickelt, welche in den kommenden Jah­
ren mit besonderem Nachdruck weiterbearbeitet werden sollen.

Struktur der Sachgebiete
•	 Gemeindeverwaltung und -behörden
•	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit
•	 Bildung
•	 Kultur, Sport und Freizeit
•	 Gesundheit
•	 Soziale Sicherheit
•	 Verkehr
•	 Umweltschutz und Raumordnung
•	 Volkswirtschaft
•	 Finanzen und Steuern

Blick in die Zukunft für die Generation von übermorgen.



Gemeinde Rupperswil

Vision
Mit seiner zentralen Lage im nördlichen Mittelland vereint Rup­
perswil die einzigartige Natur zwischen Aareufer und Wald mit 
einer optimalen Anbindung an den öffentlichen und privaten 
Verkehr.

Als aufstrebender Wohn- und Arbeitsort ist Rupperswil dank der 
attraktiven Wohngebiete, einer ausgebauten Infrastruktur und 
der umliegenden Naherholungsgebiete beliebt bei Menschen, die 
Lebensqualität suchen.

Das Leben im modernen, familienfreundlichen und lebendigen Dorf 
Rupperswil wird durch ein buntes Vereinsangebot abgerundet.

Leitsätze
Rupperswil am und im Fluss ist das Leitmotto der Gemeinde: 
dynamisch und fliessend arbeiten wir zusammen in unserer Ge­
meinde, der Region und mit anderen Organisationen.

Als eigenständige und unabhängige Gemeinde positionieren wir 
uns zwischen den Zentren und bieten Hand für gewinnbringendes 
Zusammenarbeiten.

Gemeinderat Rupperswil (von links):  
Fabian Wildi, Ettore Mariani, Raphael Wyder, Daniel Marti und Dave Schenker



Verwaltung und Behörden

Vision
Attraktive und moderne Arbeitgeberin mit kundenorientierter 
und transparenter, gut vernetzter Organisation sowie effizienter 
Dienstleistung. 

Leitsätze
Volksnahe und transparente Politik mit vorausschauender Füh­
rung unter frühzeitigem Einbezug der Bevölkerung bei heraus­
fordernden Entwicklungen. Als attraktive Arbeitgeberin wird die 
Organisation mit proaktiven Austausch mit Mitarbeitenden stets 
weiterentwickelt. 

Schwerpunkte
•	 Stetige adaptive Weiterentwicklung der Strukturen,  

Prozesse und der Kultur.
•	 Durchgängige Digitalisierung der Prozesse über alle  

Geschäftsbereiche.
•	 Gemeinsame Schaffung von Grundlagen für attraktive 

Arbeitsbedingungen.
•	 Proaktive und transparente Zusammenarbeit mit  

der Bevölkerung. 

Zentrale Drehachse für alle.



Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Vision
Die Menschen in Rupperswil fühlen sich in einladend und sicher 
gestalteten Begegnungsorten mit Gewährleistung der Grundver-
sorgung durch die lokalen und regionalen Blaulichtorganisationen 
jederzeit sicher und wohl.

Leitsätze
Bei der öffentlichen Sicherheit wird auf Prävention im öffent­
lichen Raum, auf die Vernetzung mit der Jugendarbeit und der 
Schule sowie die enge Zusammenarbeit mit regionalen Partnern 
gesetzt. 

Schwerpunkte
•	 Vernetzter Einsatz für ein sicheres und sauberes Rupperswil.
•	 Einladende Gestaltung des Zentrums und der öffentlichen 

Räume für Begegnungen.
•	 Sichtbare Bereitschaft der Blaulichtorganisationen. 
•	 Förderung der Eigenverantwortung und Mitwirkung der 

Dorfgemeinschaft.
•	 Kooperation mit übergeordneten Sicherheitsorganisationen.

Gemeinsam ein wachsames Auge und ein wertvoller Beitrag zur Sicherheit.



Bildung

Vision
Angebot einer Vorzeigeschule als Schulcampus mit einem viel­
fältigen Angebot, den Bedürfnissen entsprechenden Tagesstruk­
turen und auf die moderne Unterrichtsführung ausgerichteten 
und ausreichenden Schulraum. 

Leitsätze
Gutes Bildungsangebot für alle Altersstufen und Bildungsniveaus 
mit dem Ziel eines starken Schulstandortes und eines für Lehr­
personen attraktiven Arbeitsumfeldes. 

Schwerpunkte
•	 Rechtzeitige Verfügbarkeit des benötigten Schulraums. 
•	 Gemeinsame Initiative für eine gute Schulkultur.
•	 Zugang zu schulnahen Angeboten.
•	 Mit wertschätzender Führung qualifizierte Lehrpersonen 

gewinnen und langfristig begeistern.
•	 Zentralen Oberstufenstandort realisieren und der  

Dorfentwicklung gerecht werden.

Nicht für die Schule, sondern für das Leben lernen wir.



Kultur, Sport und Freizeit

Vision
Sicherstellung eines vielfältigen und attraktiven Vereins- und 
Freizeitangebotes, mit Zugang der Bevölkerung und insbeson­
dere der Jugendlichen zu einem Jugend- und Kulturzentrum, zu 
Sportinfrastrukturen und zu den einzigartigen Räumen der Natur 
und der Naherholungsgebiete. 

Leitsätze
Förderung der Dorfgeschichte, der kulturellen Vielfalt und des 
Zusammenlebens in unserer Gemeinschaft. Einbindung der Ver­
eine bei kommunalen Anlässen und Veranstaltungen. Festlegung 
strategischer Ziele im Bereich Vereine und Kultur mit entspre­
chend ausgelegter Infrastruktur. 

Schwerpunkte
•	 Schaffung guter Rahmenbedingungen für Sport, Vereine  

und Kultur.
•	 Bereitstellung von Räumen und Plätzen für die Freizeit­

gestaltung der Kinder und Jugendlichen.
•	 Schaffung neuer und zusätzlicher Freizeitangebote.
•	 Steigerung der Attraktivität der Naherholungsgebiete  

wie dem Auenschutzpark.

Im Breitensport spitze.



Gesundheit

Vision
Zusammenleben und Bewegung sind zentrale Elemente der ganz­
heitlichen Gesundheitsförderung, wofür ein breites Spektrum 
entlang der lokalen Versorgungskette angeboten wird. Reiches 
und diversifiziertes Angebot für Wohnen und Leben im Alter, 
wozu auch das Länzerthus als regionaler Ort für ein vielfältiges 
Leben im Alter steht.

Leitsätze
Stärkung der lokalen Gesundheitsversorgung und mit aktiver Ver­
netzung unter den entsprechenden Leistungserbringern.

Schwerpunkte
•	 Kennen, vernetzen und fördern der Gesundheitsangebote.
•	 Förderung des altersgerechten Wohnens.
•	 Förderung der Lebensqualität im Alter.

Zuhause ist dort, wo man verstanden wird.



Soziale Sicherheit

Vision
Verfügbarkeit eines professionellen Angebotes zur Eingliederung 
aller Bevölkerungsschichten in die Wirtschaft und Gesellschaft.

Leitsätze
Fokus auf Prävention, Integration, Vernetzung und Unterstützung 
bei der sozialen Sicherheit mit Förderung der Angebote bei Ju­
gendarbeit, Tagesstrukturen oder auch die Asylbetreuung. Unser 
Sozialdienst leistet professionelle Sozialarbeit, dies beinhaltet 
auch Kontrollmechanismen, um Sozialhilfebetrug zu verhindern.

Schwerpunkte
•	 Erbringung zielgerichteter und effizienter Sozialarbeit. 
•	 Förderung der Eingliederung in die wirtschaftliche  

Selbstständigkeit.
•	 Förderung der Integration von Jugendlichen.
•	 Förderung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

Vorsorge und Fürsorge.



Verkehr

Vision
Rupperswil ist kein Rückstauraum für andere Gemeinden, und 
entlang den Hauptverkehrsachsen und zur Vernetzung der Quar­
tiere gibt es genügend sichere Querungen für die Fussgänger. Der 
Mischverkehr im Dorfzentrum ist verträglich gelöst.
Das Angebot des öffentlichen Verkehrs ist optimal auf die Be­
dürfnisse der Bevölkerung ausgelegt und der Langsamverkehr, 
insbesondere die Velowegverbindungen, ist über die Gemeinde­
grenzen hinaus vernetzt und sicher gestaltet.

Leitsätze
Wir halten die Verkehrs- und Werkinfrastruktur auf einem guten 
Stand. Wir setzen uns für eine optimale Anbindung an das über­
regionale Netz des öffentlichen Verkehrs ein. Die Herausforde­
rungen des privaten Individualverkehrs werden regional, unter 
Berücksichtigung der lokalen Interessen, gelöst. 

Schwerpunkte
•	 Aufrechterhaltung und Unterstützung des Ausbaus  

des ÖV-Angebotes. 
•	 Laufender Unterhalt und Investition in die Verkehrsträger. 
•	 Vernetzung des Langsamverkehrs innerhalb des Dorfes  

und zu den Nachbargemeinden.
•	 Periodische Überprüfung der Verkehrssicherheit und  

Verbesserung der Schwachstellen. 

Das Dorf am Puls von Städten.



Umweltschutz und Raumordnung

Vision
Wahrnehmung der einzigartigen Auenlandschaft als Leuchtturm 
für Natur und Umwelt. Das Zentrum ist ein Ort für Begegnungen, 
Einkaufen, Dienstleistungen und Zusammenleben. Die Ortsplanung 
ermöglicht eine hohe Siedlungsqualität und ein verträgliches 
Wachstum, welches durch die Ansiedlung von Arbeitsplätzen er­
gänzt wird.

Leitsätze
Bewusstsein und Vorbildfunktion in Bezug auf das Thema Nach­
haltigkeit. Förderung der Koexistenz von Wohnen und Arbeiten 
in der Raumplanung mit Entflechtung von Wohn- und Industrie­
gebieten. Sorgsame und nachhaltige Bewirtschaftung der Res­
sourcen, insbesondere auch bei der Grundversorgung. 

Schwerpunkte
•	 Beitrag zur nachhaltigen Energiepolitik.
•	 Keine Altlasten für nachfolgende Generationen. 
•	 Förderung der Zentrumsplanung und aktiver Einfluss  

auf die Entwicklung der Dorfkernzone.

Rücksicht nehmen auf alle und alles.



Volkswirtschaft

Vision
Schaffung guter Voraussetzungen für das lokale Gewerbe und 
die Industrie für Vorteile beim Standort und die Ansiedlung von 
Arbeitsplätzen. Ansiedlung von Dienstleistungsbetrieben, anspre­
chenden Läden und Gastronomiebetrieben im Zentrum mit Stand­
ort eines Grossverteilers. Erbringung hochwertiger Dienstleis-
tungen der Technischen Betriebe Rupperswil für Gewerbe und 
Bevölkerung. 

Leitsätze
Einsatz für die lokale Wirtschaft und Förderung der Ansiedlung 
von Unternehmen, welche im Interesse der raumplanerischen 
Ziele sind. Laufende Weiterentwicklung der Technischen Betriebe 
mit Weichenstellung die Herausforderungen der Zukunft. Garan­
tie für eine sichere und hochwertige Grundversorgung. 

Schwerpunkte
•	 Suche und Förderung der überregionalen Zusammenarbeit der 

einzelnen Werke (Erhöhung Sicherheit, Nutzung Ressourcen).
•	 Schaffung von Voraussetzungen für die Ansiedlung eines 

Grossverteilers (Verkaufsgeschäft).
•	 Strategische Landkäufe zugunsten von (insbesondere 

Gewerbe-)Arealentwicklungen
•	 Förderung zum Erhalt und zur Ansiedlung von Arbeitsplätzen.
•	 Laufender Unterhalt und Investition in die Werteinfrastruktur.

Gemeinsam sind wir stark.



Finanzen und Steuern

Vision
Investition in die Zukunft der Gemeinde, sichergestellt durch 
Steuern und andere Einnahmequellen, wobei sich die Nettoschuld 
langfristig in einem verträglichen Mass bewegt. Die Gebühren 
und Energiepreise sind moderat angesetzt, ohne Werterhaltung 
und Ausbau der Infrastruktur zu mindern.

Leitsätze
Nachhaltige Planung der Finanzen mit weitsichtigem Einsatz der 
Steuergelder und regelmässiger Überprüfung der Kosten im Ein­
klang mit den strategischen Zielen. Das Immobilien-Portfolio 
entspricht der Gesamtstrategie und die Zusammenarbeit mit der 
Ortsbürgergemeinde ist gewinnbringend.

Schwerpunkte
•	 Schaffung weiterer Einnahmequellen.
•	 Nachhaltige Investitionen mit Wirkungsüberprüfung auf 

Notwendigkeit.
•	 Optimierung der Steuerkraft.
•	 Auf Vision abgestimmte Immobilien- und Grundstückstrategie.

Wer zahlt, befiehlt – wer befiehlt, zahlt.


